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Dr. André Jethon zum Ersten Beigeordneten bestellt

Kämmerer Dr. André Jethon wird mit 
Wirkung zum 1. Oktober 2026 zum 
ersten Beigeordneten bestellt. Als 
dienstältestes Mitglied des 
Verwaltungsvorstands übernimmt er 
künftig diese Funktion zusätzlich zu 
seinen bisherigen Aufgaben.

Als CDU-Fraktion gratulieren wir Dr. 
André Jethon zu seiner Bestellung und 
wünschen ihm für die neue Aufgabe viel 
Erfolg. Wir setzen auf eine 
vertrauensvolle und konstruktive 
Zusammenarbeit mit dem Ziel, 
gemeinsam positive Ergebnisse für 
unsere Stadt und ihre Bürgerinnen und 
Bürger zu erreichen.

Verabschiedung von Dr. Christian Klicki und Arnold 
Reeker

In ihrer letzten Ratssitzung wurden die Beigeordneten 
Dr. Christian Klicki und Arnold Reeker offiziell 
verabschiedet. Beide haben die Entwicklung unserer 
Stadt in ihren jeweiligen Verantwortungsbereichen über 
viele Jahre hinweg maßgeblich mitgestaltet und wichtige 
Impulse für die kommunale Arbeit gesetzt.

Als CDU-Fraktion danken wir Dr. Christian Klicki und 
Arnold Reeker für ihren engagierten Einsatz zum Wohle 
unserer Stadt. Dr. Christian Klicki wünschen wir für 
seine neue berufliche Aufgabe bei der Stadt 
Gelsenkirchen viel Erfolg und alles Gute. Arnold Reeker 
wünschen wir für seinen Eintritt in den Ruhestand 
Gesundheit, Zufriedenheit und viele schöne Momente im 
neuen Lebensabschnitt.

Weichen für die Besetzung des Baudezernats gestellt

Die Weichen für die Ausschreibung der Stelle des zukünftigen 
Beigeordneten für das Baudezernat sind gestellt. Der oder die künftige 
Beigeordnete wird insbesondere die Verantwortung für die Fachbereiche 
Bauen, Verkehr und Stadtplanung übernehmen und damit ein zentrales 
Dezernat für die weitere Entwicklung unserer Stadt leiten.

„Das Baudezernat prägt die Zukunft unserer Stadt in besonderem Maße. 
Ob Wohnungsbau, Verkehrsinfrastruktur oder Stadtentwicklung – hier 
werden die Grundlagen für eine lebenswerte und zukunftsfähige Stadt 
geschaffen. Deshalb ist es wichtig, eine fachlich überzeugende und 
engagierte Persönlichkeit für diese verantwortungsvolle Aufgabe zu 
gewinnen“, betont der stellvertretende Fraktionsvorsitzende Arno Feller.

Wir begleiten das Auswahlverfahren konstruktiv und setzen uns dafür 
ein, dass die Position mit einer kompetenten Persönlichkeit besetzt wird, 
die die Herausforderungen der Stadt gemeinsam mit Rat und Verwaltung 
erfolgreich gestaltet.

Mehr Transparenz bei nichtöffentlichen Sitzungen

Der Rat hat in seiner vergangenen Sitzung Maßnahmen 
beschlossen, um die Transparenz bei nichtöffentlichen 
Sitzungen weiter zu stärken. Künftig sollen die 
Tagesordnungspunkte konkreter benannt werden. 
Außerdem werden Beschlüsse aus nichtöffentlichen 
Sitzungen – soweit rechtlich zulässig – im Amtsblatt 
veröffentlicht. Damit gilt künftig das Prinzip: so viel 
Transparenz wie möglich, so viel Vertraulichkeit wie 
nötig.

„Transparenz schafft Vertrauen in die 
kommunalpolitische Arbeit. Natürlich gibt es berechtigte 
Gründe für Vertraulichkeit, etwa zum Schutz 
personenbezogener Daten oder bei Vergabeverfahren. 
Gleichzeitig müssen wir dort, wo es rechtlich möglich ist, 
die Öffentlichkeit besser über Entscheidungen 
informieren. Der jetzt eingeschlagene Weg ist deshalb 
ein wichtiges Signal“, erklärt Ratsherr Daniel Pöter.

Für die CDU-Fraktion ist klar: Eine offene und 
nachvollziehbare Kommunalpolitik stärkt das Vertrauen 
der Bürgerinnen und Bürger in die Arbeit von Rat und 
Verwaltung.

Tag der Vereine soll zur IGA 2027 kommen

Ein „Tag der Vereine“ für Lünen rückt näher: Die Verwaltung hat den 
Antrag der CDU-Fraktion ausdrücklich begrüßt und wird das Konzept 
gemeinsam mit dem Veranstaltungsteam der IGA 2027 weiterentwickeln.

Die Idee ist nicht neu, aber vielversprechend. Die CDU-Fraktion hat sich 
das erfolgreiche Konzept in der Stadt Herne vor Ort angesehen und ist 
überzeugt, dass ein solcher Aktionstag auch für Lünen eine große 
Bereicherung sein kann. Gerade im Rahmen der IGA 2027 bietet sich die 
Chance, das vielfältige Engagement der Vereine einer breiten 
Öffentlichkeit zu präsentieren und neue Menschen für das Ehrenamt zu 
begeistern.

„Unsere Vereine sind das Rückgrat des gesellschaftlichen Lebens in 
Lünen. Ein Tag der Vereine im Rahmen der IGA 2027 bietet die 
hervorragende Möglichkeit, dieses Engagement sichtbar zu machen und 
Menschen für das Ehrenamt zu gewinnen. Es freut uns sehr, dass die 
Verwaltung unseren Vorschlag aufgreift und nun weiterentwickelt“, 
erklärt der Erste stellvertretende Bürgermeister Thorsten Redeker.
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für viele weitere Beiträge.

Neugierig geworden? 

Lünen tritt Regionalpakt für den Hochwasserschutz bei

Die Stadt Lünen tritt dem Regionalpakt für den 
Hochwasserschutz Emscher-Lippe bei. Mit dem Beitritt 
setzt die Stadt ein klares Zeichen für eine stärkere 
interkommunale Zusammenarbeit beim Schutz vor den 
Folgen von Starkregen und Hochwasser.

Der Regionalpakt 
verfolgt das Ziel, den 
Hochwasserschutz 
gemeinsam mit den 
beteiligten 
Kommunen und 
Partnern 
weiterzuentwickeln, 
Risiken frühzeitig zu 
erkennen und 
Maßnahmen zum 
Schutz von 
Menschen, 
Infrastruktur und 
Umwelt besser 
aufeinander abzustimmen.

Hochwasserschutz endet nicht an Stadtgrenzen – er 
gelingt nur durch eine enge Zusammenarbeit in der 
Region. Mit dem Beitritt zum Regionalpakt leistet Lünen 
einen wichtigen Beitrag zu einer vorausschauenden und 
verantwortungsvollen Klimaanpassung sowie zum Schutz 
unserer Bürgerinnen und Bürger.

Bestandsaufnahme der Schultoiletten kommt

Kommunalpolitik, die wirkt: Auf 
Initiative der CDU-Fraktion wird 
es eine umfassende 
Bestandsaufnahme der 
Schultoiletten in Lünen geben. 
Ursprünglich hatte die CDU 
beantragt, die Sanierung der 
Schultoiletten mit Mitteln aus 
dem NRW-
Infrastrukturprogramm 
umzusetzen. Im Zuge der 
Beratungen hat sich die 
Verwaltung intensiv mit dem 
Thema beschäftigt.

Kämmerer Dr. André Jethon 
erklärte, dass durch die 
Maßnahmen aus dem NRW-
Infrastrukturprogramm 
Haushaltsmittel frei werden. 
Diese sollen nun für eine 
Bestandsaufnahme der 
Schultoiletten sowie für die 
daraus notwendigen Sanierungsmaßnahmen eingesetzt werden. Mit 
der Erhebung des Zustands der Schultoiletten wird der Zentrale 
Gebäudewirtschaft Lünen (ZGL) von der Verwaltung beauftragt.

„Saubere und funktionierende Schultoiletten sind keine Nebensache, 
sondern gehören zu einer guten Lernumgebung. Es ist ein wichtiges 
Signal, dass unsere Initiative nun konkrete Schritte auslöst. Jetzt 
kommt es darauf an, die Bestandsaufnahme zügig durchzuführen und 
notwendige Maßnahmen schnell umzusetzen“, erklärt die 
stellvertretende CDU-Fraktionsvorsitzende Christiane Krämer.

Wir hoffen auf eine zeitnahe Bestandsaufnahme und vor allem auf 
schnelle Verbesserungen für die Schülerinnen und Schüler an den 
Lüner Schulen.

NRW-Infrastrukturprogramm bringt Investitionen nach Lünen

Die Vorschlagsliste der Verwaltung für das NRW-
Infrastrukturprogramm wurde einstimmig beschlossen. Damit 
können nun auch in Lünen dringend benötigte Investitionen auf den 
Weg gebracht werden – unter anderem in den Bereichen Bildung, 
Kultur, Sport sowie in die Modernisierung bestehender Gebäude.

Gerade für eine Stadt in der Haushaltssicherung eröffnet das 
Programm wichtige Handlungsspielräume. Dank der Unterstützung 
des Landes Nordrhein-Westfalen können notwendige Projekte umgesetzt werden, die andernfalls nur schwer oder gar nicht 
realisierbar wären.

„Das NRW-Infrastrukturprogramm ist ein starkes Signal für unsere Kommunen. Es ermöglicht uns, trotz der schwierigen 
Haushaltslage wichtige Investitionen in die Zukunft unserer Stadt vorzunehmen. Davon profitieren Schulen, Sportstätten, kulturelle 
Einrichtungen und viele weitere Bereiche. Für Lünen ist das eine große Chance, die wir konsequent nutzen wollen“, erklärt der CDU-
Fraktionsvorsitzende Christoph Tölle.

Die Fraktion dankt der Landesregierung Nordrhein-Westfalen für die Unterstützung. Das Programm zeigt, dass das Land 
Verantwortung für seine Kommunen übernimmt und wichtige Zukunftsinvestitionen auch unter schwierigen finanziellen 
Rahmenbedingungen ermöglicht.

http://www.cdu-luenen.de

